Bezirksvertretungssitzung 13.07.2007

Vorweg das Ergebnis:

Die Bezirksvertretung hat beschlossen in das freiwerdende Gebäude des Geriatriezentrum Baumgartens zu übersiedeln und nicht auf die Remisengründe. Die Sitzung war sehr emotionsgeladen und unserer Meinung nach unlogisch in der Abfolge. Näheres siehe unten.


Am Beginn der Sitzung haben die Grünen einen Antrag zur Änderung der Tagesordnung gestellt. Es ging darum ausnahmsweise die Anträge nicht in der Reihenfolge der Einlangung sondern, betreffen Standortwahl, in eine logischen Reihenfolge zu bringen um eine Abstimmung eines folgenden Punktes nicht durch eine vorhergehende Abstimmung zur Farce werden zu lassen. 

Dieser Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt
 

Antrag - S 1444/07 – unterstützt von allen Fraktionen

Der amtsführende Stadtrat möge sich dafür einsetzen, die Räumlichkeiten für die Bezirksvorstehung, vom derzeitigen Standort, in den 14. Bezirk zu verlegen.

Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen.
Antrag - S 1445/07 – unterstützt von SPÖ, Grüne und FPÖ

Der amtsführende Stadtrat möge die Vorbereitungsarbeiten für die Absiedlung der Bezirksvorstehung Penzing in das derzeitige Verwaltungsgebäude (Pav. 1) des Geriatriezentrums Baumgarten in die Wege leiten.

Dieser Antrag wird mehrheitlich angenommen (gegen die ÖVP und 3 Stimmen der Grünen).
Antrag - S 1452/07 unterstützt von BV-Stv. Lerch,.BR DI Dr. Klinke u. BRin Mag. Hölbl – ÖVP u. BR Dr. Schrage - Grüne

Der zuständige Stadtrat wird ersucht ein Standortgutachten erstellen zu lassen, aus dem ersichtlich ist, inwieweit sich die beiden diskutierten neuen Standorte der Bezirksvorstehung Penzing „Karree Breitensee“ und „Geriatriezentrum Baumgarten“ im Vergleich auf die Gebietsentwicklung in den jeweiligen Nahbereichen auswirken und zur Attraktivierung der Hütteldorfer Straße als Geschäftsstraße beitragen. Die verkehrstechnischen Gegebenheiten wie Erreichbarkeit mit Individual- und Öffentlichen Verkehr wären auf Grund der besonderen Wichtigkeit im Gutachten abzuwägen.

Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt (gegen die Stimmen der ÖVP und 2 Grüne

Jetzt sehen Sie doch Antrag S 1445/07 & S 1452/07 im Bezug auf zeitlicher Abstimmung an. Antrag S1452/07 müsste vor dem anderen abstimmt werden um eine logische Abfolge zu erzielen. Dies hätte die Änderung der Tagesordnung erreicht aber diese Änderung wurde nicht angenommen, da die Geschäftsordnung klar vorschreibt Anträge müssen in der Reihenfolge ihrer Einreichungen abgestimmt werden. Wenn die Abstimmung in einer anderen Reihenfolge durchgeführt worden wäre, so hätte die Abstimmung des Antrages S 1445/07 ergeben können, dass diese Abstimmung bis zum einlangen des Standortgutachtan verschoben wird und dann hätte es eventuell eine Chance für das Karree Breitensee gegeben. In diesem Fall war die Ablehnung des Antrages S1452/07 eigentlich notwendig da die Annahme ja schon einem vorhergehenden Antrag widersprochen hätte und die BR hätten sich damit selbst widersprochen.

Da wäre doch eine Änderung der Geschäftsordnung dringend nötig um solche Unstimmigkeiten in Zukunft zu verhindern. 

Antrag – S 1512/07 eingebracht von BR Fr. Holzer
Die amtführende Statdrätin für Bildung, Jugend, Information und Sport Frau VzBgmin. Grete Laska, wird ersucht, sich dafür einzusetzen, dass für die Volkshochschule Penzing im geplanten Projekt „Karree Breitensee“ geeignete Räumlichleiten eingeplant werden.

Dieser Antrag wurde angenommen.
